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Der Mittelfeldspieler will seinen
Kontrakt, der im Juni endet, erfül-
len.

„Davon gehe ich aus. Ich habe
beim FCA noch ein halbes Jahr Ver-
trag und habe nun die komplette
Vorbereitung mitgemacht“, sagt
Ottl angriffslustig nach der Rück-
kehr aus Gran Canaria. Zum Mal,
seit er beim FCA ist ist, konnte er
diese wichtige Trainingsphase be-
streiten. „Im Sommer 2012 bin ich
nach der Vorbereitung gekommen,
im Winter hatte ich mich verletzt, in
diesem Sommer ja wieder, deshalb
war es mein erstes Trainingslager
mit dem FCA.“

An seiner Lage wird dies alles
aber wohl nicht groß etwas ändern.
Im Mittelfeld herrscht ein Überan-
gebot. Für Ottl, der mit dem FC
Bayern dreimal deutscher Meister
wurde, ist keine Planstelle frei. Ottl
stellt sich trotzdem: „Ich bin topfit
und gebe mein Bestes, um Einsatz-
zeiten zu bekommen. Alles andere
liegt nicht in meiner Hand.“

Auch Parkhurst muss nicht auf
ein Trainingslager verzichten. Er
soll der US-Nationalmannschaft
nachreisen, die seit gestern in São
Paulo eine zwölftägige Generalpro-
be in ihrem WM-Quartier absol-
viert. Auch nicht schlecht.

nischen Liga startet im März. Wie
Parkhurst steht auch Mittelfeldspie-
ler Andreas Ottl, 28, im sportlichen
Abseits.

Er soll wie Parkhurst die Freigabe
im Winter erhalten haben. Ottl weiß
nichts davon: „Ich bin fit und fühle
mich beim FC Augsburg wohl.
Mehr gibt es dazu nicht zu sagen.“

in der Vorrunde nicht eine Minute
in der Bundesliga. Und US-Natio-
naltrainer Jürgen Klinsmann hatte
kaum noch Argumente, ihn zu be-
rücksichtigen.

Parkhurst will nun wieder angrei-
fen. Er wechselt in die Major League
Soccer (MLS) zu Columbus Crew.
Die Saison in der höchsten amerika-

Frühjahr 2013 wieder fit waren,
stand Parkhurst schnell am Seiten-
rand. Verhaegh spielt seitdem über-
ragend. Trainer Markus Weinzierl
setzt auf Philp, den er aus Regens-
burg kennt, als Verhaegh-Ersatz.

Michael Parkhurst, dessen
Transfer damals Manager Jürgen
Rollmann eingefädelt hatte, spielte

VON ROBERT GÖTZ

Als die Fußball-Profis des FC Augs-
burg vor etwas mehr als einer Wo-
che vom Flughafen Richtung Gran
Canaria ins Trainingslager abhoben,
war Michael Parkhurst, 29, nicht
dabei. Ein sicheres Zeichen, dass
sich die Wege zwischen Verein und
Spieler trennen. Gestern gab der
Bundesligist den Vollzug der Tren-
nung bekannt: Der Vertrag mit dem
US-Amerikaner, der noch bis Juni
2015 datiert war, wurde aufgelöst.

„Es ist eine Win-win-Situation
für beide Parteien“, sagt Stefan
Reuter, der Manager Sport. Der
FCA spart sich Parkhursts Gehalt
und der kann sich nun wieder voll
auf sein großes sportliches Ziel kon-
zentrieren: die WM-Teilnahme mit
der US-Nationalmannschaft im
Sommer in Brasilien.

Die war zuletzt ernsthaft in Ge-
fahr geraten, denn Rechtsverteidi-
ger Parkhurst spielte schon lange
keine Rolle mehr beim FCA. „Mi-
chael hatte einfach keine Chance, an
Paul Verhaegh vorbeizukommen“,
sagt Reuter. Im Winter 2012 hatte
ihn der FCA aus Dänemark geholt,
als Verhaegh und dessen Ersatz-
mann Ronny Philp gleichzeitig ver-
letzt waren. Doch als beide im

Der eine geht, der andere bleibt
FCA Der Vertrag mit Michael Parkhurst wurde aufgelöst. Den US-Amerikaner zieht es zurück in die Heimat. Andreas

Ottl will sich in der Rückrunde noch einmal dem Konkurrenzkampf stellen und erklärt, warum er optimistisch ist

Andreas Ottl (rechts) will Trainer Markus Weinzierl (links) wie hier im Trainingslager

mit Einsatz und Leistung überzeugen. Foto: Klaus Rainer Krieger

Michael Parkhurst packt seine Sachen

und verlässt den FCA. Foto: Schöllhorn

Gestern machte der FCA in Sachen
Ausleihe von Dominik Kohr, 19,
Nägel mit Köpfen. Das Talent von
Bayer Leverkusen unterschrieb in
Augsburg einen Vertrag bis 30. Juni
2015. Über die Wechselmodalitäten
wurde nichts bekannt.

Für FCA-Manager Stefan Reuter
ist der gebürtige Trierer ein Juwel:
„Er ist sehr ballsicher, aggressiv und
hat trotz seiner jungen Jahren schon
einiges erlebt. Er hat in der Champi-
ons League gespielt und kam auch in
der Bundesliga immer wieder zu
Kurzeinsätzen.“ So wurde Kohr
beim 1:0-Auswärtssieg von Bayer in
Dortmund in den Schlussminuten
eingewechselt. Für Reuter ein Be-
weis für die Qualität: „Beim Stande
von 1:0 in Dortmund wirst du nicht
nur eingewechselt, dass du Einsatz-
zeiten bekommst.“

Auch FCA-Trainer Markus
Weinzierl freut sich: „Mit Dominik
kommt ein junges deutsches Talent
zu uns, das in der Bundesliga Fuß
fassen möchte. Wir geben ihm gerne
die Möglichkeit, sich bei uns weiter-
zuentwickeln, denn wir sind über-
zeugt, dass er mit seinen sportlichen
Qualitäten unserem Team weiter-
helfen wird.“ (ötz)

Dominik Kohr
hat beim FCA

unterschrieben
Bayer-Talent wird bis

2015 ausgeliehen

REGIONALLIGA, MÄNNER
SG Schongau – KF Jedesheim 5369:5328
Ingolstadt-Nord – TSV Betzigau 5335:5242
Töging/Erharting – FA Weilheim 5549:5632
ESV Augsburg – SKC Penzberg 5206:5289
Baar-Ebenhausen – Bad Endorf 5353:4842

Ingolstadt-N. 18:4

Töging/Erhart. 16:6

Weilheim 14:8

SG Schongau 14:8

Baar-Ebenhs. 10:12

SKC Penzberg 10:12

KF Jedesheim 10:12

ESV Augsburg 10:12

Bad Endorf 6:14

TSV Betzigau 2:20

BAYERNLIGA, MÄNNER
TV Eibach – Gut Holz Zeil 5750:5648
GK Durach – RW Hirschau 5424:5537
Raindorf – SSV Bobingen 5838:5723
Landshut – Erlangen-Bruck 5618:5674
Augsburg – Speichersdorf 5443:5511

Erlangen-Bruck 20:2

SKK Raindorf 20:2

RW Hirschau 16:6

G. Holz Zeil 12:10

SKK Landshut 10:12

TV Eibach 10:12

GK Durach 8:14

MBB-SG Aug. 6:16

Bobingen 4:18

Speichersdorf 4:18

REGIONALLIGA, FRAUEN
SV Mehring – SKC Oberau 2456:2396
FA Weilheim – FV Weißenhorn 2623:2477
DJK Augsburg – SB Burggen 2390:2297
Los. Munningen – SG Schongau 2567:2516
ESV Nördlingen – Friedrichshofen 2524:2453

FA Weilheim 17:5

Los. Munning. 15:7

SV Mehring 14:8

Friedrichsh. 14:8

ESV Nördlingen 12:10

Weißenhorn 12:10

SG Schongau 10:12

SKC Oberau 8:14

DJK Augsburg 4:18

SB Burggen 4:18

LANDESLIGA SÜD, FRAUEN
Sand – ESV Plattling 2529:2483
ESV Augsburg – Milbertshofen 2601:2456
Fürstenfeldbruck – TSV Rain/Lech 2563:2572
Burghausen – Oberlauterbach 2615:2459
Straubing – TSG Augsburg 2488:2562

Keglerfr. Sand 18:4

F’feldbruck 14:8

ESV Augsburg 12:10

W. Burghausen 12:10

O’lauterbach 12:10

Plattling 12:10

Milbertshofen 10:12

TSG Augsburg 10:12

TSV Rain 8:14

Straubing 2:20

LANDESLIGA SÜD/WEST, MÄNNER
SpVgg Erdweg – Post SV Augsburg II 8:8
SV Unterknöringen – SpVgg Thalkirchen II 3:9
FC Puchheim – Post SV Augsburg II 2:9

Ingolstadt 16:2

Murnau 15:3

Unterknöring. 13:7

Thalkirchen II 12:8

SpVgg Erdweg 11:9

Starnberg 8:10

TV Waal 8:10

Post Augsb. II 8:14

M.-Freimann 5:13

Puchheim 0:20

Tischtennis

Kegeln

BAYERNLIGA, MÄNNER
Schwabmünchen – ESV München-Ost 9:7
Fürstenfeldbruck II – DJK Altdorf 9:2

SC FFB II 19:1

Passau II 14:4

Schwabmünch. 12:8

Gräfelfing 10:8

Altdorf 9:11

Post Augsburg 8:10

TSV Dachau 7:11

Schwabhsn. II 7:11

Kolbermoor 4:14

München-Ost 4:16

BAYERNLIGA SÜD, FRAUEN
TV Prittriching – SV Kolbermoor III 8:5

F’feldbruck 16:2

Schwabh. IV 13:5

Post Augsburg 13:5

Kirchdorf/Iller 11:7

Prittriching 11:9

SSV Bobingen 9:9

Kolberm. III 7:13

Ottobrunn 5:13

Donauwörth 4:14

Gräfelfing 3:15

KANUSLALOM

Florian Breuer wechselt
vom AKV zu Schwaben
Seine Mutter Iris ist im Herbst als
Vorsitzende des Augsburger Ka-
jakvereins (AKV) zurückgetreten,
Florian Breuer fährt künftig für
die Kanu Schwaben. Der 16-Jährige
war vergangene
Saison Bronzeme-
daillengewinner
im Canadier-Ei-
ner bei der Ju-
nioren-Weltmeis-
terschaft in der
Slowakei und ge-
wann Silber mit
der deutschen
Mannschaft.
„Der Wechsel wird die gute Zusam-
menarbeit der beiden Vereine
nicht beeinträchtigen. Ich habe be-
reits mit dem zweiten AKV-Vor-
sitzenden Gerd Liegel telefoniert“,
betont Schwaben-Abteilungsleiter
Horst Woppowa. (pede)

Florian Breuer

Wollenberg
im Radcross
ganz vorne

Der E-Racer ist
Deutscher Meister

Tim Wollenberg von den E-Racers
Top Level Augsburg ist Deutscher
Meister im Radcross. Der 13-jähri-
ge Stadtbergener gewann souverän
den U-15-Wettbewerb in Döhlau
(Landkreis Hof) und bescherte dem
gastgebenden bayerischen Rad-
sportverband die einzige Medaille.

Schon vor dem Rennen galt Tim
als Topfavorit. Dieser Rolle wurde
er im Rennen auch gerecht. Wäh-
rend ein Mitfavorit schon kurz nach
dem Start stürzte, setzte sich der
Lokalmatador zusammen mit zwei
weiteren Fahrern schnell ab.

Das Ausnahmetalent
zeigt sein Können

Etwa zur Hälfte der ersten Runde
übernahm Tim die Führung. Diese
baute er vor allem in den techni-
schen Passagen der nächsten vier
Runden immer weiter aus. Gerade
an diesen Stellen zeigte sich das gro-
ße Können des Ausnahmetalents.
Dadurch ergab sich am Ende ein un-
gefährdeter Sieg mit 51 Sekunden
Vorsprung. (pm)

Regionalsport kompakt

EISHOCKEY

AEV-Jugend erzielt zehn Tore
gegen den SC Riessersee
Im ersten Drittel lag die AEV-Bun-
desligajugend gegen den SC Ries-
sersee mit 3:4 in Rückstand, aber
dann gewann die Mannschaft von
Trainer Andreas Becher deutlich.
Beim 10:6 (3:4, 3:2, 4:0) waren
Maximilian Arnawa, Thomas
Wangler, Uvis Jänis Balinskis, Fa-
bian Voit (je 2), Marco Sternheimer
und Manuel Malzer die Torschüt-
zen. Der AEV führt nun punkt-
gleich mit Bietigheim (jeweils 48
Punkte) die Tabelle an. Das nächste
Spiel bestreiten die Augsburger am
Samstag beim SC Riessersee. Im Sai-
son-Endspurt bekommt der AEV
möglicherweise Verstärkung. Stür-
mer Timo Schirrmacher will von
den Star Bulls Rosenheim (DNL)
nach Augsburg wechseln. (AZ)

EISHOCKEY

EG Woodstocks überrascht
am Wochenende
Ein erfolgreiches Wochenende gab
es für den Bezirksligisten EG
Woodstocks Augsburg. Am Samstag
trotzten die Gastgeber dem Tabel-
lenzweiten ERC Lechbruck ein 2:2
(0:0, 2:1, 0:1) ab, nicht einmal 24
Stunden später gewannen die Augs-
burger beim Drittletzten VfE
Ulm/Neu-Ulm klar mit 8:2 (4:1,
2:0, 2:1). Die Woodstocks belegen
mit 11:13 Punkten derzeit Platz sie-
ben in der Zehner-Liga. (AZ)
Tore Breitner (3),Klauke (3), Fischer (2),
Holzapfel, Vogel

Kräftig in die Pedale trat Tim Wollen-

berg bei der Deutschen Meisterschaft im

Radcross. Er gewann den Titel in der

Klasse U15. Foto: privat


